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Sitzung des Werksausschusses des Abfallwirtschaftsbetriebes am 02.03.2010 

 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 
Vorbemerkungen  
 
 
1. Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr 

2. Ende der Sitzung: 17:30 Uhr 

3. Ort der Sitzung: Sitzungsraum 1 (1. Etage, Raum 1.04) 
Kreisverwaltung Ahrweiler 

 
 
 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
 
Vorsitzender: 
Herr Dr. Jürgen Pföhler Landrat  

 
Stimmberechtigte Mitglieder: 
Herr Günter Bach SPD  
Herr Markus Becker CDU  
Herr Johannes Bell FWG  
Herr Ingo Binnewerg Grüne Vertretung für Herrn Elmar Knieps 
Herr Roderich Graf von Spee FDP  
Herr Richard Keuler CDU  
Herr Bernd Kriechel FWG  
Frau Andrea Literski-Haag CDU  
Herr Christoph Schmitt SPD  
Herr Udo Stratmann CDU  
Herr Joachim Titz CDU  

 
Beratende Mitglieder: 
Herr Gerd Hohenreiter   
Herr Albert Mertens Personalratsvorsitzender  
Frau Angela Weber   

 
Kreisbeigeordnete: 
Herr Fritz Langenhorst SPD  
Herr Friedhelm Münch FWG  

 
Schriftführer: 
Herr Sascha Hurtenbach   
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Entschuldigt fehlten: 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder: 
Herr Elmar Knieps Grüne  

 
Beratende Mitglieder: 
Herr Reiner Schmitz   

 
Kreisbeigeordnete: 
Herr Horst Gies CDU  
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Sitzung des Werksausschusses des Abfallwirtschaftsbetriebes am 02.03.2010 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

TOP Beratungsgegenstand 

 Nichtöffentliche Sitzung: 

1. 
Mdl. Zwischenbericht der Werkleitung über das Projekt "Überregionales Konzept zur 
Verwertung von Bioabfallmassen für 9 Gebietskörperschaften in Rheinland-Pfalz so-
wie 2 Gebietskörperschaften in NRW" 

2. Mdl. Bericht der Werkleitung über den Probeversuch zur Absiebung der Biotonne 

3. Regionalrat der Zweckverbandsversammlung REK der Stadt Bonn und des 
Rhein/Sieg-Kreises 

4. Bericht über die Entsorgung von Sperrmüllabfällen 

5. Vertragsangelegenheiten: Verwertungsvertrag mit der MBS-Anlagen Westerwald - 
Bericht über die Entwicklung des Vertragsverhältnisses 

6. Einholung von Angeboten und Vergabe eines Kontingentes zur Restabfallverwertung 

7. Erweiterung des Abfallwirtschaftszentrums "Auf dem Scheid";  Auftragsvergabe zur 
Prüfung der bautechnischen Nachweise 

8. Auftragsvergabe: Personalbedarfsanalyse 

9. Betrieb der Erdausdhub- und Bauschuttdeponie Remagen-Kripp; Beschaffung eines 
Radladers 

10. Verschiedenes 

 Öffentliche Sitzung: 

11. UmweltLern-Schule plus: Information über die aktuelle Entwicklung 

12. Landesabfallbilanz 2008 

13. Verschiedenes 
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Herr Kreisbeigeordneter Münch begrüßte in Vertretung für Herrn Landrat Dr. Pföhler 
die anwesenden Mitglieder des Werksausschuss und stellte die Beschlussfähigkeit 
des Gremiums fest. Einwendungen gegen die Niederschrift der Werksausschusssit-
zung vom 16.11.2009 sowie gegen die Tagesordnung dieser Sitzung wurden nicht 
geäußert. Während TOP 1 führte Herr Kreisbeigeordneter Münch den Vorsitz, im An-
schluss Herr Landrat Dr. Pföhler. 
 
 
Öffentliche Sitzung 
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UmweltLern-Schule plus: Information über die aktuelle Entwicklung 
 

 

 
Der Vorsitzende legte, insbesondere unter Verweis auf die hohen Fördersummen, 
den aktuellen Sachstand hinsichtlich der Realisierung der Umweltlernschule plus dar. 
Dem pflegte Herr Werkleiter Hurtenbach bei und erläuterte, dass bereits mehrere 
Schulen ihr Interesse an diesem Projekt bekundet hätten. 
 
Herr Titz (CDU) erfragte, ob es auch negative Erfahrungen mit einem solchen Projekt 
gebe. Der Werkleiter legte diesbezüglich dar, dass die vorhandenen Umweltlernschu-
len sehr gut angenommen würden. Inwieweit hier ein messbarer, erzieherischer Ef-
fekt erzielt würde, könne allerdings pauschal nicht dargelegt werden.  
 
Herr Bach (SPD) lobte die Idee und den zügigen Fortgang des Projekts. Gleichzeitig 
erfragt er, was konkret unter einem „Minimum Impact Haus“ zu verstehen sei. Herr 
Werkleiter Hurtenbach stellte klar, dass bei einem solchen Bauprojekt eine möglichst 
geringe Belastung für die Umwelt im Vordergrund stehe. So würden beispielsweise 
keine Aluminiumfenster verbaut, sondern Holzfenster aus regionalen Rohstoffen.  
 
Herr Binnewerg (Grüne) erkundigte sich nach der Einhaltung der veranschlagten 
Kosten sowie des Zeitplans. Beides konnte nach derzeitigem Stand der Planungen 
durch die Werkleitung bejaht werden.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Werksausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zustimmend zur Kenntnis. 
 
 
 
 

 
12 
 

 
Landesabfallbilanz 2008 
 

 

 
Hinsichtlich der Abfallbilanz 2008 verwies der Vorsitzende auf die vorliegenden Bera-
tungsunterlagen.  
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Werksausschuss nimmt die Ergebnisse der Landesabfallbilanz 2008 zur Kennt-
nis. 
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Verschiedenes 
 

 

 
Herr Titz (CDU) erkundigte sich nach der Einführung einer „Werststofftonne“, da 
diesbezüglich in letzter Zeit häufig Artikel in der Presse zu finden waren. 
 
Herr Werkleiter Hurtenbach legte dar, dass im gesamten Bundesgebiet einige Kom-
munen versuchsweise eine Wertstofftonne eingeführt hätten. So führte auch die Stadt 
Trier einen entsprechenden Versuch durch. Zwar seien offiziell noch keine Ergebnis-
se bekannt, allerdings seien die gesammelten Erfahrung insgesamt nicht als positiv 
zu bewerten. Insoweit müssten hier weitere Erfahrungen gesammelt und insbesonde-
re die rechtlichen Rahmendingungen geschaffen werden.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
Dr. Jürgen Pföhler 
Landrat 

Der Schriftführer: 
 
 
 
 
Sascha Hurtenbach 
Werkleiter 

 
 
 


